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Prozessbeschreibung QM-ID: 
Lfd. Nr.: 02
gültig ab: 17.02.2025

FB 56 Jobcenter gültig bis:

1. Prozessübersicht
Auslöser des Prozesses Prozesseigentümer Prozessbeteiligte gilt für

FDL 56.1 LSB

Ziel/Zweck

mitgeltende Unterlagen

Aufzeichnungen

Freigabeinformationen Name: Datum: Unterschrift:

56.1 Wengler 13.02.2025 gez. Wengler

56.3 Schrader 14.02.2025 gez. Schrader

FDL 56.1 Oberdieck 17.02.2025 gez. Oberdieck

Abkürzungen: FDL = Fachdienstleitung, eLb = erwerbsfähiger Leistungsberechtigter, RVT = Rentenverischerungsträger, GR = Grundrente

Erhöhter Freibetrag
bei Grundrentenbezug

Der erhöhte Freibetrag bei 
Grundrentenbezug soll 
gewährt oder überprüft 
werden.

LSB
eLB
RVT

Einordnung des Prozesses 
(in die Prozesslandkarte)

Kernprozess - passive Leistungen - Erhöhten Freibetrag bei Grundrentenbezug 
berücksichtigen

Der Prozess stellt sicher, dass alle erforderlichen Prüf- und Bearbeitungsschritte bei 
Vorliegen einer Grundrente nach § 11b Abs. 2a SGB II i.V.m. § 82a SGB XII - auch 
rückwirkend - durchgeführt werden. Der Prozess gilt nur für Renteneinkommen, für 
welche mindestens 33 Jahre an Grundrentenzeiten nachgewiesen sind.

Kennzahlen,
Leistungsindikatoren, 
Qualitätsstandards

- Leitfadenkapitel zu § 11 SGB II   (JCI > TS Einkommen)
-  Vorlage "Einzelabfrage Grundrente" (OPEN Vorlagenauswahl SGB II/ LSB/Sonstige)
- Anleitung - OPEN/PROSOZ - Diverses, Ziff. 8.5.2 "Freibetrag nach § 11b Abs. 2a SGB II 
(Grundrentenzeiten)" (JCI > TS OPEN PROSOZ (LSB) > Kasten Anleitungen OPEN 
PROSOZ 

Erstellt/geändert 
(Bearbeiter/in):

Geprüft/freigegeben 
(Qualitätsmanagement):

Geprüft/freigegeben
(Freigabeberechtigte/r):
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Prozessbeschreibung QM-ID: 0
Lfd. Nr.: 02
gültig ab: 17.02.2025

FB 56 Jobcenter gültig bis: 30.12.1899

2. Prozessablauf Legende: D = Durchführung, M = Mitwirkung, I = Information

Prozessschritte Output

D M I
10

20 LSB eLb
RVT

30 RVT
eLb

40 LSB

50

60 LSB

70 LSB

80 LSB

90

100 LSB RVT

³siehe Erläuterungen

110

Abkürzungen: FDL = Fachdienstleitung, eLb = erwerbsfähiger Leistungsberechtigter, RVT = Rentenversicherungsträger, GR = Grundrente, EA = Erstattungsanspruch

Erhöhter Freibetrag
bei Grundrentenbezug

- Dokumente
- Ergebnisse
- Bemerkungen

1siehe Erläuterungen

2siehe Erläuterungen

Anspruch auf 
Grundrenten-

freibetrag ist zu 
prüfen

33 GR-Jahre liegen vor, 
Rentenzuschlag wird 

nicht gewährt
33 GR-Jahre

liegen nicht vor
33 GR-Jahre liegen vor, 

Rentenzuschlag wird 
gewährt

 OPEN 
Vorlagenauswahl 

  SGB II/LSB/ Sonstige
GR-Zeiten durch 
RVT bestätigt?

nein

Vorliegen
der GR-Zeiten 

prüfen

RVT/eLB teilt
GR-Zeiten mit 

schriftliche
GR-Information

des RVT

 Berücksichtigung des 
GR-Freibetrags2

Nachzahlung der 
rückw. anerkannten 
Freibeträge an eLb

erhöhter
Freibetrag bei 

Grundrentenbezug 
wird nicht gewährt

erhöhter 
Freibetrag bei 

Grundrentenbezug 
wird gewährt

es ist generell nichts 
weiter zu veranlassen

Nachzahlung der 
rückw. anerkannten 
Freibeträge an eLb

Anrechnung 
nachgezahlter 

Rentenzuschläge³
Bezifferung des EA

an den RVT

Bezifferung
des EA

an den RVT

 Berücksichtigung des 
GR-Freibetrags²

Anträge und 
Widersprüche 
zurückweisen

EA gegenüber 
RVT erfolgreich?

GR-Zeiten
abfragen und EA an RVT 

senden1

Berücksichtigung der 
höheren Rente für 

die Zukunft

Anleitung - 
OPEN/PROSOZ - 

Diverses

ja

janein
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Prozessbeschreibung QM-ID: 0
Lfd. Nr.: 02
gültig ab: 17.02.2025

FB 56 Jobcenter gültig bis: 30.12.1899

3. Erläuterungen zu den Prozessschritten
Nr. Bermerkungen/Hinweise

20

60

100

Erhöhter Freibetrag
bei Grundrentenbezug

GR-Zeiten können direkt oder über den eLb beim Rentenversicherungsträger abgefragt werden. Eine 
Einelabfrage ist mit einem EA zu verbinden. Dieser ist in der Druckvorlage "Einzelabfrage Grundrente" 
enthalten.
(Angabe der RV-Nr. des Rentners bzw. der RV-Nr. des Verstorbenen bei Hinterbliebenenrente)

Berücksichtigung des GR-Freibetrags immer rückwirkend ab Erfüllung der GR-Zeiten, und für die Zukunft 
(bei mehreren Renten Berechnung anhand der Gesamtenrentensumme)

Anrechnung nachgezahlter Rentenzuschläge des Rentenversicherers als Einmaliges 
Einkommen/Nachzahlung (Bereinigung nach § 11b Abs. 1 S. 2 SGB II, keine weiteren 
Grundrentenfreibeträge auf die einmalige Nachzahlung der Rentenzuschläge)
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